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Meine Stärke und mein Lied ist der Herr, 
er ist für mich zum Retter geworden! Exodus 15,2

  Liebe Leserinnen und Leser,

ich schreibe diese Zeilen noch ganz erfüllt von den vie-
len schönen musikalischen Gottesdiensten, die wir als 
Gemeinde über das Frühjahr gefeiert haben. 
Die Osterzeit hatte das Tor für den großen Klang ge-
öffnet, an Karfreitag der pure Stimmenklang unserer 
Kantorei, sehr eindrücklich war das Schweigen der 
Orgel an diesem Tag, nur unsere Menschenstimmen 
waren zu hören und erfüllten den Kirchraum, mal 
zart, mal inständig bittend und klagend. Manch einer 
der Gottesdienstbesucher hörte seine eigene Stimme 
mal wieder und merkte: der kann ich trauen! Oder: 
davon will ich mehr! Oder aber: Zuhören ist auch was 
Feines!
In der Osternacht dann zog die Orgel alle Register, die 
Töne prallten bei „Christ ist erstanden“ an das höl-
zerne Tonnengewölbe, bekamen die Kurve in die Ge-
meinde zurück, drangen in Herz und Ohr. „We shall 
overcome, we are not afraid, we shall live in peace….
one day“ sang die Gemeinde im Stehen – voller Glau-
benszuversicht. 
Am Ostermontag beschwingte uns dann der Gospel-
chor mit den Liedern der Freiheit, nahm uns mit an 
Jesu Herz. Viele Kinder und Familien sangen vertraute 
und frische Lieder: „Halleluja…gelobet sei Christus, 
Marien Sohn“. Und als ob Ostern nicht schon groß 
genug gewesen wäre an Jubel und Klang, übernahmen 
dann die feierlichen Konfi rmations-Sonntage das Zep-
ter. Alle waren vertreten, die Chöre und Musikgrup-
pen, Trompete, Orgel, Klavier, und wunderschöner 
Gesang. Und das Beste: die Gemeinde, zusammenge-
kommen aus Gästen der Jugendlichen von nah und 
fern, sang prächtig mit: „Lobe den Herrn, den mäch-
tigen König der Ehren“ genauso wie „If God was one 
of us“. 
Als prächtiger Abschluss einer musikalischen Hoch-
Zeit feierten wir gemeinsam dann schließlich den 

wunderbaren Examens-
Gottesdienst unserer Vika-
rin Bente Küster am Sonn-
tag Kantate, dem Sonntag, 
der ganz der Musik gewid-
met ist im Kirchenjahr,  
und  bei „Imagine all the 
people living in the world 
of peace“ ging ein Engel 
durch den Raum. Geigen 
und Cello begleiteten den 
Gesang der Kantorei, wirklich schön war es! Ich bin 
sehr dankbar, dass wir diesen vollen Klang hier in die-
ser kleinen Gemeinde erleben können. Dankbar für die 
Musiker, die unsere Gemeinde in den Chören und an 
der Orgel zum Klingen bringen, dankbar für die musi-
kalischen Begabungen einzelner Gemeindemitglieder, 
die sich mit ihren Instrumenten einbringen und dank-
bar für die zahlreichen Sängerinnen und Sänger, die in 
vielen Proben intensiv ihre Stimmen schulen, um zum 
Lobe Gottes und zur Freude der Gemeinde zu singen.
Der Reformator Martin Luther war davon überzeugt, 
dass die Musik ein ganz besonderes Geschenk Gottes 
für uns Menschen sei, ja er behauptet sogar „dass die-
se Kunst von Anfang der Welt allen und jeglichen 
Kreaturen von Gott gegeben sei, denn da ist nichts 
in der Welt, das nicht ein Schall und Laut von sich 
gebe“. Die Musik, sagt Martin Luther, ist eine „Her-
rin und Regiererin der menschlichen Gefühle. Nach 
dem heiligen Wort Gottes ist nichts so billig und so 
hoch zu rühmen und zu loben, als eben die Musica“. 
In all seinen Werken zeigt sich Gottes Kraft und Ge-
genwart. Das, was wir hören und erleben, der Gesang 
und die Musik, erheben uns, bringen uns mit Gott in 
Ein-Klang. Sing! Und Gott singt in dir! Es muss nicht 
immer der große Chorgesang sein, ein Summen ist ein 
guter Anfang.
Herzliche Grüße in alle Häuser und Wohnungen, 

Pastorin Bettina Rutz

Ernährung betrifft jeden, aber jeder is(s)t anders!
Wir sind Ihre persönliche Ernährungsexperten und beraten Sie bei Diabetes, Darmerkrankungen, Allergien, Fettstoff-
wechselstörungen, Übergewicht etc. Informieren Sie sich unverbindlich bei einem ersten Gespräch. 

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin.
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  Wir tupfen die Träne ins 
  Taschentuch. Zum Abschied 
  ein Lächeln: 
  Machen Sie’s gut! 

Noch nicht lang ist es her, da 
wurde ich in der Broder Hin-
rick Kirche herzlich willkom-
men geheißen. Als Geschenk 
gab es eine Beffchen-Mappe, 
damit ich den weißen Stoff 
nicht mehr zerknittert über dem schwarzen Talar tra-
gen muss. Bügeln habe ich nun gelernt! Und die Beff-
chen-Mappe bleibt bei Weitem nicht alles, was ich aus 
dieser Zeit in Broder Hinrick mitnehme! 
Ich denke an viele Begegnungen in dieser Gemeinde. 
Heitere und ernstere. Welche im Vorbeigehen und 
solche mit viel Zeit. Stets hat mich die Offenheit an-
gerührt, mit der Ihr und Sie mir begegnet sind. Ein 
Merkmal, das diese Gemeinde sehr prägt! Es fühlt sich 
fast so an, als hätte mich eine fröhliche Großfamilie 
in ihre Mitte genommen. Fröhlichkeit schlug mir bei 
all den großen Festen entgegen: An Ostern und Weih-
nachten, Pfi ngsten und Erntedank. Die Gottesdienste 
waren immer eine wahre Freude! Es macht Spaß, mit 
lieben Menschen im Glauben vereint zu sein und so 
Gott die Ehre zu geben. In Musik und Liturgie, im 
gemeinsamen Gebet und im gemeinsamen Suchen! 
Und Fröhlichkeit schlug mir beim Basar entgegen – 
wahrscheinlich das größte Broder Hinrick Fest unter 
allem. Hier habe ich gelernt, wie gut Dinge funktio-
nieren, wenn viele Menschen mit Herz und Leiden-
schaft bei der Sache sind und mit großer Ernsthaftig-
keit ihre Verantwortung wahrnehmen. Ein wahrlich 
gelungenes Generationenprojekt! 
Auch in der Konfi rmandenarbeit hatte ich viel Freude. 
Mit den Großen und mit den Kleinen gab es immer 
viel zu lachen, aber auch zu diskutieren und zu hinter-
fragen. Ich habe es genossen, ihre Begleiterin auf dem 

Weg des Glaubens sein zu können und wünsche allen 
Konfi s, dass sie einen guten Weg gehen, mit einem 
Kompass im Herzen, der vielleicht ja Gott selber ist. 
So habe ich hier gelernt, dass nichts wichtiger ist als 
gute, ehrliche Beziehungen und ein gelungenes Mit-
einander. Dass es möglich ist, als Gemeinschaft Din-
ge zu erreichen, die alleine nicht möglich erscheinen. 
Dass wir über uns hinauswachsen können und in der 
Kirche Ziele erreichen können, die manchmal höher 
sind als alle Vernunft! Ich werde all diese Begegnungen 
und Erfahrungen mit auf meinen Weg nehmen und 
stets gerne und dankbar an die Zeit in Broder Hinrick 
zurückdenken und an all die Menschen, die diesen 
Weg begleitet haben. Herzlichen Dank dafür! 
Wohin mich der weitere Weg führen wird, weiß ich 
noch nicht genau. Aber ich mag das Abenteuer! Ab 
August werde ich in Elternzeit sein und bis Ende des 
Jahres bestimmt noch das ein oder andere Mal in der 
Gemeinde auftauchen!
Ich danke Euch und Ihnen von Herzen für die schöne 
und intensive Zeit.        Eure/Ihre Vikarin Bente Küster

Mit Dank und Segen werden wir unsere Vikarin 
Bente Küster im Gottesdienst am 10. Juli um 10 Uhr 
verabschieden.

nicht mehr zerknittert über dem schwarzen Talar tra-

Oel- u. Gasfeuerung · Brennwert-, Solar- und 
Sanitärtechnik

Wartungs-, Not- und Kundendienst - Ihr Meisterbetrieb aus der Nachbarschaft !

         Wir sind umgezogen, bitte notieren Sie sich folgende Adresse:

Tangstedter Landstraße 140 · 22415 Hamburg
E-Mail: info@huyke-heizung.de

Unsere Rufnummern ändern sich nicht.
hartwig h. huyke GmbH - Geschäftsführer: Patrick Willhöft

  Wer hat Lust, beim 
  Tansania-Arbeitskreis mitzumachen?

Seit nunmehr 28 Jahren unterhält der Tansania-Ar-
beitskreis (TAK) regen Kontakt zu der Ulanga-Kilom-
bero-Diozöse in Tansania. Bereits fünf Kindergärten 
konnten in den vergangenen Jahren dank der Spen-
denbereitschaft der Langenhorner in die Tat umgesetzt 
werden. Für Broder Hinrick ist seit vielen Jahren Ma-
ria Höltig Mitglied in dem Kreis. Schön wäre, wenn 
aus unserer Gemeinde noch weitere Personen Lust 
und Zeit hätten, diese wichtige und schöne Arbeit des 
TAK zu unterstützen. Bei Interesse wenden Sie sich 
gern an Pastorin Rutz.
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  Rückblick auf die Konfi rmationen

Im April haben 34 Jugendliche ihre Konfi rmation in der Broder-
Hinrick-Kirche in drei Gottesdiensten gefeiert. Dabei waren die 
Jugendlichen auch mit eigenen Aufgaben beteiligt, und vor den 
Gottesdiensten war die Aufregung bei allen Beteiligten groß. Die 
Konfi rmanden übernahmen Lesungen, Gebete und eigens für die-
sen großen Tag vorbereitete Texte. Gerne drucken wir hier auch 
eines der Glaubensbekenntnisse ab, das während einer Konfi rmati-
on gelesen wurde. Auch die Teamerinnen und Teamer, die die Ju-
gendlichen durch die Konfi rmationszeit begleitet hatten, waren na-
türlich da, um „ihren“ Konfi s die jeweiligen Konfi rmationssprüche 
vorzulesen und um Urkunden und Kreuzketten zu überreichen. 

Dank des Gospelchores, der Jugend-
band und einer weiteren Band aus jungen Erwachsenen ka-
men auch die Musik und der Gesang nicht zu kurz und die 
Gemeinde ließ sich in einen guten Schwung versetzen. Sogar 
ein Trompeter war als Gast eines Konfi rmanden angereist 
und spielte während eines Gottesdienstes. 
Allen Mitwirkenden an dieser Stelle einen ganz herzlichen 
Dank! Wir bedanken uns auch ganz herzlich für die Kollek-
te der Konfi rmationsgottesdienste, wir haben für die Kon-
fi rmandenarbeit in unserer Kirchengemeinde 1711 Euro 
gesammelt! Auch die Jugendlichen hatten mit ihrer eigenen 
freiwilligen Konfi rmandenspende im Vorwege bereits ein 
Zeichen gesetzt. Sie sammelten untereinander 380 Euro für 
das Kinderhilfswerk Unicef. Unseren Konfi rmierten wün-
schen wir weiterhin Gottes Segen auf Ihrem Lebensweg!

Glaubensbekenntnis
Ich glaube, dass jeder Mensch auf dieser Welt etwas Gutes in sich trägt
und dass kein Mensch von Grund auf böse ist.
Dass jeder von Gott behütet und beschützt wird.
Ich glaube an Gott, den Vater, seinen Sohn Jesus und den Heiligen Geist.
Ich glaube, dass wir bei jeder Tat, die wir machen, nie alleine sind.
Ich glaube, alles was passiert, passiert nicht ohne Grund…
Es ist alles Gottes Wille.
Die Kirche wird mir immer Rückhalt geben und mir beistehen wie ein guter Freund.
Ich wünsche mir Frieden und Ruhe für alle Seelen, die es brauchen.
Ich glaube, dass Gott uns vieles lehrt wie Liebe, Respekt und Barmherzigkeit. Amen.



Die Kantorei trägt regelmäßig 
zur musikalischen Gestaltung der 

Gottesdienste in der 
Broder-Hinrick-Gemeinde 

bei und widmet sich in 
Konzerten geistlicher und 

weltlicher Choweltlicher Chormusik.
Die Kantorei wird seit 

März 2014 von 
Simon Obermeier geleitet.

Singen ist unsere Freude

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Broder Hinrick / +49 (40) 520 42 81 / broder.hinrick@t-online.de

Probe Mo

19:30-21:15

Wir suchen 

SängerInnen,

immer gerne

Bass & Tenor!

                       Seite 5                           Juni - August 2016

  Rückblick auf die Konfi rmationen

Im April haben 34 Jugendliche ihre Konfi rmation in der Broder-
Hinrick-Kirche in drei Gottesdiensten gefeiert. Dabei waren die 
Jugendlichen auch mit eigenen Aufgaben beteiligt, und vor den 
Gottesdiensten war die Aufregung bei allen Beteiligten groß. Die 
Konfi rmanden übernahmen Lesungen, Gebete und eigens für die-
sen großen Tag vorbereitete Texte. Gerne drucken wir hier auch 
eines der Glaubensbekenntnisse ab, das während einer Konfi rmati-
on gelesen wurde. Auch die Teamerinnen und Teamer, die die Ju-
gendlichen durch die Konfi rmationszeit begleitet hatten, waren na-
türlich da, um „ihren“ Konfi s die jeweiligen Konfi rmationssprüche 
vorzulesen und um Urkunden und Kreuzketten zu überreichen. 

Dank des Gospelchores, der Jugend-
band und einer weiteren Band aus jungen Erwachsenen ka-
men auch die Musik und der Gesang nicht zu kurz und die 
Gemeinde ließ sich in einen guten Schwung versetzen. Sogar 
ein Trompeter war als Gast eines Konfi rmanden angereist 
und spielte während eines Gottesdienstes. 
Allen Mitwirkenden an dieser Stelle einen ganz herzlichen 
Dank! Wir bedanken uns auch ganz herzlich für die Kollek-
te der Konfi rmationsgottesdienste, wir haben für die Kon-
fi rmandenarbeit in unserer Kirchengemeinde 1711 Euro 
gesammelt! Auch die Jugendlichen hatten mit ihrer eigenen 
freiwilligen Konfi rmandenspende im Vorwege bereits ein 
Zeichen gesetzt. Sie sammelten untereinander 380 Euro für 
das Kinderhilfswerk Unicef. Unseren Konfi rmierten wün-
schen wir weiterhin Gottes Segen auf Ihrem Lebensweg!

  Sommerkonzert der Kantorei
  Sonnabend, 4. Juni, 19 Uhr

Zur Aufführung kommen zwei sehr unterschiedliche 
Werke: Die „Missa brevis Sancti Joannis de Deo“, eher 
bekannt als „Kleine Orgelmesse“ von Joseph Haydn 
und das „Chandos“-Anthem „O come, let us sing unto 
the Lord“ von Georg Friedrich Händel. 
Ergänzt wird das etwa einstündige Konzert durch zwei 
Kirchensonaten von Wolfgang Amadeus Mozart. 
Es musizieren die Kantorei Broder Hinrick unter der 
Leitung von Simon Obermeier, begleitet von einem 
Projektorchester, das sich aus Instrumentalisten un-
serer Gemeinde und Studierenden der Hochschule 
für Musik und Theater Hamburg zusammensetzt. Der 
Eintritt ist frei, wir freuen uns über eine Spende für die 
Kirchenmusik.

Die Kantorei sucht noch 
Sängerinnen und Sänger!
Proben immer montags von 
19.30 Uhr bis 21.15 Uhr.

Die Kantorei trägt regelmäßig zur musikalischen     
Gestaltung der Gottesdienste bei und widmet sich in 
Konzerten geistlicher und weltlicher Chormusik unter 
der Leitung von Simon Obermeier.



    
  

Juni - August 2016                Seite 6                          Broder-Hinrick-Gemeindebrief

  Grillfest für Ehrenamtliche
  Freitag, 8. Juli, 18 Uhr

Herzliche Einladung an alle Helferinnen und Helfer, 
die sich ehrenamtlich in Broder Hinrick engagieren, 
zu einem fröhlichen Grillfest am Freitag, dem 8. Juli 
ab 18 Uhr. Mitzubringen: vor allem gute Laune. Wir 
freuen uns drauf!
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmel-
dung bis zum Freitag, 1. Juli im Gemeindebüro (per-
sönlich, telefonisch, über Anrufbeantworter, Zettel 
in den Briefkasten oder per E-Mail: broder.hinrick@
t-online.de).

  Kinderfest: Wir feiern Johanni!  
  Freitag, 24. Juni, 15.30-18 Uhr 

Am 24. Juni ist der Geburtstag von Johannes dem 
Täufer. Auf unserem diesjährigen Kinderfest werden 
wir auf Spurensuche gehen und gemeinsam eine Men-
ge über diesen „wilden Gesellen“ hören und erleben. 

Bitte zieht wetterfeste 
Kleidung und festes 
Schuhwerk dafür an, 
denn Johannes hat 
sich meist in der Natur 
aufgehalten. Wir be-
ginnen gemeinsam um 
15.30 Uhr und enden 
am Johannifeuer mit 

Stockbrot und Gitarre gegen 18.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Euch!

  Source-Jugendgottesdienst
  Sonntag, 3. Juli, 18 Uhr

Kurz vor den Sommerferien feiern die drei Langenhor-
ner Gemeinden Ansgar, Broder Hinrick und St. Jür-
gen-Zachäus um 18 Uhr gemeinsam in Broder Hinrick 
einen großen Source-Jugendgottesdienst. Nach dem 
Gottesdienst grillen wir gemeinsam neben der Kir-
che und stimmen uns langsam auf die Sommerferien-
zeit ein. Die Jugendband und die Teamerinnen und 
Teamer freuen sich über viele Besucher jeden Alters!

LADEN MIT CHARME UND QUALITÄT

Brautsträuße, Tischdekorationen, 
Grabgestecke, Kränze, 

auch besondere Wünsche versuchen wir zu erfüllen 
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Blumen Engebrecht
Inhaberin: Michaela Berger

Öffnungszeiten Mo.- Fr. 9.00- 13.00 / 15.00- 18.00 Uhr  Sonnabend 9.00- 13.00 Uhr · Sonntag geschlossen · Tangstedter Landstraße 252 · 22417 Hamburg · Tel: 520 58 91

Engebrecht2012.indd   1 28.07.12   18:36

  Gemeinsam Fußball schauen -
  Broder Hinrick macht  
  „public viewing“-Angebot  
  zur EM 2016 in Frankreich

Nach der unvergessenen WM 2014 in Brasilien 
rückt das nächste große Fußballturnier näher. Vom 
10.06.2016 bis zum 10.07.2016 fi ndet die Fußballeu-
ropameisterschaft in Frankreich statt. Auch bei diesem 
Turnier werden alle Spiele der deutschen National-
mannschaft im Gemeindesaal live übertragen.
Es gibt Getränke zu kleinen Preisen und etwas zu 
Knabbern.
Die Termine der Spiele mit der deutschen Natio-
nalmannschaft in der Gruppe C:
Sonntag, 12.06. – 21 Uhr  Deutschland - Ukraine
Donnerstag, 16.06. – 21 Uhr   Deutschland -  Polen
Dienstag, 21.06. – 18 Uhr Nordirland - Deutschland

  Sommerkirche

Während der Sommerferien, die auch in unserer Ge-
meinde von der Urlaubszeit geprägt ist, feiern wir 
14-täglich in der Broder-Hinrick-Kirche Gottes-
dienste. An den Sonntagen dazwischen sind wir einge-
laden, an den Gottesdiensten in den Nachbargemein-
den St. Jürgen-Zachäus und Ansgar teilzunehmen. 
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  Sonntag, 10. Juli, 10-17 Uhr
  In Broder Hinrick ab 11 Uhr

Im Rahmen des Flohmarktes der Gärten (10-17 Uhr) 
in der Fritz-Schumacher-Siedlung öffnet in diesem 
Jahr auch die Bücherstube in Broder Hinrick von 
11 bis 17 Uhr ihre Türen und lädt zum Verweilen, 
Schmökern oder zu einem Plausch bei Kaffee und 
Kuchen ein. Der Flohmarkt der Gärten fi ndet statt 
in teilnehmenden Gärten der Tangstedter Landstraße 
zwischen den Haus Nr. 148 bis 282 und sämtlichen 
Nebenstraßen, gekennzeichnet durch ein Schild “Wir 
sind dabei”, die am Tag des Flohmarktes betreten wer-
den dürfen. Ob zu Fuß oder per Rad, hier fi nden Sie 
Trödel, Antikes, Kleidung, Bücher, Spielzeug, Pfl an-
zen, Gartengeräte, Selbstgemachtes und vieles mehr!

Flohmarkt der Gärten

So 10.07.2016
10-17 Uhr

www.flohmarktdergaerten.de

HH-Langenhorn

Gemeinschaft der Fritz-Schumacher-Siedlung e.V.

Weitere Infos:

Flohmarkt der Gärten

QR-Code für Web App*

*Die Verwendung der App ist zur Zeit ausschließlich über das Scannen des QR-Codes möglich. QR-Code Reader sind gratis im App-Store erhältlich.

Ob zu Fuß oder per Rad, hier finden Sie Trödel, Antikes, Kleidung, Bücher, 
Spielzeug, Pflanzen, Gartengeräte, Selbstgemachtes und vieles mehr!

Adresse: Tangstedter Landstraße, 22417 Hamburg Langenhorn
Tangstedter Landstraße zwischen den Haus Nr. 148 bis 282 und sämtlichen 
Nebenstraßen. Alle teilnehmenden Gärten sind durch ein Schild “Wir sind dabei”
markiert und dürfen am Tag des Flohmarktes betreten werden.

Anreise mit den öffentlichen Verkehrsmitteln:
U1 Langenhorn Nord oder mit dem Bus 192 und dann die Haltestellen: 
Wördenmoorweg, Timmerloh, Langenhorn Nord, Wattkorn und Hohe Liedt
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Wir beraten Sie gerne!
Tangstedter Landstraße 238 22417 Hamburg-LangehornIhr Sönke Wulff

Ihr Partner für kompetente Bestattungsvorsorge.
Jetzt auch in unserer neuen Filiale 

in Hamburg-LangehornÅ (040) 539 08 590
www.wulffundsohn.de

Wir reichen Ihnen die Hand in guten und 
in schwierigen Zeiten.

  Mit welchen Themen, Zielen und  
  Projekten wird sich der neue 
  Kirchengemeinderat (KGR) 
  beschäftigen, der am 1. Advent 2016   
  gewählt wird?

Es gibt Ideen und Pläne, die bereits angedacht, aber 
nicht realisiert worden sind. Manches wird noch Zeit 
brauchen und bei anderen Themen werden die He-
rausforderungen für Broder Hinrick unvermeidbar 
auch von außen kommen. 
So wird die Frage der Gebäudenutzung sicherlich 
auch weiter ganz oben auf der Tagesordnung stehen. 
Die weitere Öffnung zum Stadtteil hin, neue Formen 
des Gottesdienstes und vieles mehr könnte Thema 
werden. Glücklicherweise ist unsere Gemeinde aufge-
schlossen für neue Ideen und lässt vielem Raum.
Die Bewahrung unserer im Vergleich zu anderen Ge-
meinden guten fi nanziellen Situation wird Ziel in der 
Zukunft bleiben. Die Einnahmen aus der Kirchen-
steuer gehen allgemein zurück. Unsere Strategie der 
Vergangenheit, nachhaltig und sparsam zu wirtschaf-
ten und stets kaufmännisch zu handeln, zahlt sich jetzt 
aus. Wir stehen nicht zuletzt durch den Basar grund-
solide da. Diese Strategie wird fortzusetzen sein.
Natürlich werden vom neuen KGR Antworten auf 
Herausforderungen von außen verlangt werden. Mit 
den strukturellen Herausforderungen der Kirche auch 

in Langenhorn wird umgegangen werden müssen. 
Gebäudestruktur und demnächst auch Pfarr-
stellen im Stadtteil bedürfen ständiger Über-
prüfung und Beratung aller Nachbargemein-
den. Nicht alles kann eine Gemeinde selbst 

machen, zu Gemeinschaftsprojekten (wie heute 
schon in der Teamerausbildung) werden Gespräche 

in der Region zu führen sein. Dazu sich mit den 
Nachbargemeinden abzustimmen, gemeinsame Visi-
onen, Lösungsansätze bis zu konkreten Vorhaben zu



diskutieren, mit der Eigenständigkeit von Broder 
Hinrick abzugleichen und am Ende Sinnvolles zu be-
schließen, wird sicher Aufgabe des neuen KGR sein.
Schließlich wurde die Kirche in Langenhorn ins-
gesamt politischer, wie Z.B. in der Gemeinwesen-
diakonie mit ihrem Engagement für Integration im 
Stadtteil (Flüchtlingsversorgung, Engagement gegen 
Rassismus, Organisation von Stadtteilinitiativen). All 
dies wurde auch aus Broder Hinrick heraus begleitet 
und unterstützt und bedeutet für den neuen KGR, 
sich weiter zu positionieren.
Schlussendlich bleibt das Tagesgeschäft: Es werden 
stets organisatorische und personelle Entscheidungen 
zu treffen sein, um das Gemeindeleben so vielfäl-
tig und spannend zu gestalten, wie es in der letzten       
Legislatur war. 

Jochen Gabriel, Mitglied des KGR

Klimagerechtigkeit (Climate justice) ist ein politisches 
Konzept, das eine starke Reduzierung der zur globa-
len Erwärmung beitragenden Treibhausgase vorsieht. 
Sie berücksichtigt die ungleiche Verteilung der Folgen 
der globalen Erwärmung und trägt Sorge für einen 
Ausgleich nach dem Verursacherprinzip. Denn dieje-
nigen, die am meisten an den Folgen der Klimaerwär-
mung zu leiden haben, tragen am wenigsten dazu bei. 
Was kann man nun selbst tun? Erkenne, dass Dir nie-
mand die eigene Verantwortung für Klima- und Um-
weltschutz abnimmt. Du entscheidest, wie viel Ener-
gie, Wasser oder andere Ressourcen Du verbrauchst 
und welchen Müll Du hinterlässt. Sei sparsam mit 
Ressourcen, überdenke Dein Konsumverhalten! Zum 
Beispiel: Kaufe lieber Produkte lokaler Produzenten 
oder fair gehandelte Produkte, meide Kunststoffver-
packungen, nutze wiederverwendbare Tragetaschen. 
Musst Du bestimmte Dinge wirklich jetzt kaufen? 
Muss das Ding wirklich so groß, schnell oder so gut 
ausgestattet sein? Muss das Produkt neu sein oder 
kann es nicht auch gebraucht sein? Was Du nicht 
mehr benötigst, können andere es noch verwenden? 
(Broder Hinrick Basar!) Was benötigst Du wirklich, 
um zufrieden leben zu können?        
     Wolfgang Löbnitz
Links:
• http://www.ked-nordkirche.de/eine-welt-preis/eine- 
  welt-preistraeger.html
• http://www.klimagerechtigkeit.de/
• http://www.fairtrade.de/
• http://www.wwf.de/aktiv-werden/
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  Nachtrag zum Artikel über den 
  Pilgerweg für Klimagerechtigkeit

1996 rief die Nordelbische 
Kirche den „Eine-Welt-
Preis“ ins Leben, um be-
sonderes ehrenamtliches 
Engagement zu würdigen. 
Seitdem werden alle zwei 
Jahre drei Preisträger ge-
kürt sowie ein oder zwei 

Ehrenpreise vergeben. 2016 verlieh die Evangelisch-
Lutherische Kirche in Norddeutschland einen Ehren-
preis den „Akteurinnen und Akteuren des Ökume-
nischen Pilgerwegs für Klimagerechtigkeit“. Im Jahr 
2012 erhielt der „Tansania Arbeitskreis – Partnerschaft 
mit der Ulanga-Kilombero-Diözese“, an dem auch 
Broder Hinrick mitwirkt, ebenfalls einen Ehrenpreis.

Gott sei Dank, 
    hier zählt der Mensch

Auch ganz in Ihrer Nähe in einer von über 80 Pfl ege-Einrichtungen der Diakonie in Hamburg

Wir beraten Sie gerne 
persönlich, jeden Tag, rund 
um die Uhr und kostenlos.  

Bei uns fi nden Sie sofort 
aktuelle freie Plätze im 
Seniorenheim, in der 
Kurzzeitpfl ege und Pfl ege-
dienste oder Tagespfl ege-
Einrichtungen.

www.pfl ege-und-diakonie.de
Service-Telefon 0800-011 33 33



 Evangelisch-
          Lutherische Kirche
                           in Langenhorn

Unsere
Veranstaltungen

Veranstaltungsorte und Kontakte:
Ansgar-Kirche: Langenhorner Chaussee 266 · Tel: 531 85 10 · Gemeindehaus: Wördenmoorweg 22

Broder-Hinrick-Kirche: Tangstedter Landstr. 220 · Tel: 520 42 81
St. Jürgen-Kirche: Eichenkamp 10 · Tel: 537 05 75 

Schröderstift: Kiwittsmoor 26
Zachäus-Kirche:  Käkenflur 22a · Tel: 527 05 68 

Telefon 527 05 61 bei Pastor Oliver Spies an, damit das 
„französische Frühstück“ besser geplant werden kann. 
Weiterer Termin: 21. Juli. Die Vormittage können ein-
zeln besucht werden.

Sonnabend, 25. Juni, 18 Uhr, Ansgar 
„Sternstunden der Chormusik“ - Chorkonzert 
mit Werken von Bach, Brahms u.a. Evangelische 
Singgemeinde Oberhausen - Leitung: Konrad Paul.

Sonntag, 26. Juni, 12 Uhr, Ansgar
Cellissimo-Matinee - 10 Jahre - Best of „Cellissimo“.
Schülerinnen und Schüler der Violoncelloklasse Susanna 
Weymar spielen Werke von Tschaikowsky (Schwanensee), 
Vivaldi (Jahreszeiten), Fluch der Karibik.

So 10. Juli, 11-17 Uhr, Broder Hinrick
Im Rahmen des Flohmarktes der Gärten (10-17 Uhr) in 
der Fritz-Schumacher-Siedlung öffnet die Bücherstube in 
Broder Hinrick von 11 bis 17 Uhr ihre Türen und lädt 
zum Stöbern bei Kaffee und Kuchen ein. Der Flohmarkt 
der Gärten findet statt in teilnehmenden Gärten der 
Tangstedter Landstraße zwischen den Haus Nr. 148 bis 
282 und sämtlichen Nebenstraßen, gekennzeichnet durch 
ein Schild “Wir sind dabei”, die an diesem Tag betreten 
werden dürfen. 

Freitag, 24. Juni, 15.30-18 Uhr, Broder Hinrick
Kinderfest: Auf den Spuren von dem „wilden Gesellen“ 
Johannes dem Täufer. Bitte zieht wetterfeste Kleidung 
und festes Schuhwerk dafür an. Wir enden am 
Johannifeuer mit Stockbrot und Gitarre.

Donnerstag, 1. September, 9 Uhr, St. Jürgen
Wikinger- und Kirchenschiffe – Ausfahrt in die 
Schleswigsche Geest. Eine Tagesbusfahrt führt uns 
in das Wikinger-Museum Haithabu. Wir lernen die 
Lebensverhältnisse, Haushalt, Handel und Handwerk der 
Wikinger kennen. Nach dem Mittagessen in Fahrdorf 
besuchen wir zum Kaffee Pastorin Astrid Wolters in ihrer 
Albert-Schweitzer Kirchengemeinde Jübeck-Idstedt. Der 
Preis von etwa 45 Euro schließt Fahrt, Eintrittsgelder und 
Mittagessen ein. Anmeldung bei Rosemarie Grahl, Tel. 
531 69 036.

Freitag, 9. September, 10 Uhr, Zachäus
Frühstück im frisch umgebauten Gemeindezentrum 
Käkenflur. Es wird nicht nur eine Führung durch die 
neuen Räume samt Kita geben, sondern auch mit ver-
schiedenen Gästen ein Blick in Vergangenheit und 
Gegenwart der Zachäus-Kirche geworfen.

Sonnabend, 10. September, 15-18, St. Jürgen
Kinderkleiderflohmarkt. Standbuchung unter 53718520 
oder tanjaeyles@yahoo.de-Standgebühr: 10 Euro oder 
5 Euro und ein Kuchen.

Sonnabend, 4. Juni, 16 Uhr, Gemeindesaal Ansgar
Sonntag, 5. Juni, 16 Uhr, Zachäus
„Unterwegs in ein neues Land“. Kindermusical der 
Langenhorner Kinderchöre. Leitung:  Julia Götting.  
Violine: Christiane Hampe, Klarinette: Johanna 
Schürmann, Klavier: Peter Scharonow , Regie: Frauke Eifler.

Sonnabend, 4. Juni, 19 Broder Hinrick
Sommerkonzert der Kantorei Broder Hinrick und einem 
Projektorchester mit Instrumentalisten aus der Gemeinde 
und Studierenden der Hochschule für Musik und Theater 
Hamburg. Leitung: Simon Obermeier. G. F. Händel: 
„O come let us sing“ und J. Haydn: „Missa brevis Sancti 
Joannis de Deo“ (kleine Orgelmesse). 

Sonntag, 5. Juni, 18 Uhr, Ansgar
Orchesterkonzert des Neuen Instrumentalensemble 
Hamburg (NIH).Werke von Mendelssohn und Schumann.
Leitung: Kathrin Wacker. 

Mittwoch, 8. Juni, 15 Uhr, Zachäus
„Flügel, Federn, Engelbilder“. Wie sehen Engel aus? Viele 
Künstlerinnen und Künstler haben versucht, den gött-
lichen Boten eine Gestalt zu geben. Bei der KaffeeZeit 
wollen wir uns mit einem Gang durch die Kunstgeschichte 
an die himmlischen Gestalten annähern. Auf einen „froh-
lockenden“ Nachmittag freut sich Pastor Spies mit Team.

Sonntag, 12. Juni, 17 Uhr, Ansgar Gemeindesaal
Chorkonzert „Tierisch musikalisch“ mit dem Kammerchor 
Voci Amabili. Leitung: Hartwig Willenbrock.

Sonntag, 12. Juni, 21 Uhr, Broder Hinrick
Gemeindesaal: Fußball-EM - Public-Viewing der 
Deutschlandspiele. Weitere Termine: 16. Juni, 21 Uhr und 
21. Juni, 18 Uhr. Die weiteren Termine ergeben sich. 

Mittwoch 22. Juni, 19.30 Uhr, St. Jürgen
Was geschieht im Gottesdienst? Ein Leitfaden. Ein 
Sonntagsgottesdienst, eine Andacht, eine Hochzeit, 
Taufhandlung, ein Gottesdienst im Freien: Nicht immer 
wird alles neu entwickelt. Wir leben von Ritualen, die tra-
gen. An drei Abenden lernen wir einen Gottesdienstablauf 
kennen, das Kirchenjahr, die Farben, Raumgestaltung, 
Gesten und Symbole. Interessierte, Suchende und 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Gottesdienst sind zu dieser Reihe mit Pastor Wolfgang 
Peper herzlich willkommen. Ein Themenheft für die 
Abende ist im Kirchenbüro für 4,- Euro erhältlich. 
Weitere Termine: 6. Juli und 14. September.

Donnerstag, 23. Juni, 10 Uhr, Kapelle Schröderstift
„ Die vergessene Generation. Kriegskinder brechen ihr 
Schweigen“. Gemeinsame Lektüre des Buches (9,95 Euro) 
von Sabine Bode. Wir kommen über eigene Erfahrungen 
und Fragen ins Gespräch. Bitte melden Sie sich unter 
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Broder HinrickAnsgar
05.06.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst	
2. So. n. Trinitatis	 Pastor Martens

12.06. 	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
3. So. n. Trinitatis	 Pastor Götting

19.06.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
4. So. n. Trinitatis	 Pastor Götting

26.06.	 18.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
5. So. n. Trinitatis	 Pastor Martens

03.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 	
6. So. n. Trinitatis	 Vorstellung von Pastorin Niejahr, 	
		  Sabbatzeit-Vertretung für Pastor Martens.
		  Pastorin Niejahr, Pastor Götting

10.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
7. So. n. Trinitatis	 Pastorin Niejahr

17.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
8. So. n. Trinitatis	 Pastor Götting

24.07.	 18.00 Uhr	 Abendgottesdienst
9. So. n. Trinitatis	 Pastorin Niejahr

31.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst  	
10. So. n. Trinitatis	 Pastorin Niejahr

07.08.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
11. So. n. Trinitatis	 Pastorin Niejahr

14.08.	 10.00 Uhr	 Sommerreihe „Moderne Psalmen“ 
12. So. n. Trinitatis	 A. Schönberg: O du, mein Gott.
	 	 Pastor Götting

21.08.	 10.00 Uhr	 Sommerreihe „Moderne Psalmen“ 
13. So. n. Trinitatis	 Chr. Berg / K. Wecker: Gott, du bist 	
		  gütig. Pastor Götting

28.08.	 18.00 Uhr	 Sommerreihe „Moderne Psalmen“ 
14. So. n. Trinitatis	 Dorothee Sölle: Licht ist dein Kleid.
		  Pastor Götting

04.09. 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
15. So. n. Trinitatis	 Pastorin Niejahr

11.00 Uhr	 Gottesdienst um elf	
	 Pastor Tröstler

10.00 Uhr  	Gottesdienst mit Abendmahl	
	 Vikarin Küster

10.00 Uhr  	Gottesdienst	
	 Pastorin Rutz

10.00 Uhr  	Gottesdienst	
	 Pastorin Rutz

18.00 Uhr  	Source- Jugendgottesdienst mit Band	
	 Team

10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Verabschiedung von 	
	 Vikarin Küster und KU4
	 Pastorin Rutz, Vikarin Küster	
	
18.00 Uhr  	Gottesdienst mit Abendmahl	
	 Pastorin Rutz

		

10.00 Uhr  	Gottesdienst	
	 Pastorin Rutz

		

10.00 Uhr  	Gottesdienst	
	 Pastor Wessel

		

10.00 Uhr  	Gottesdienst	
	 Pastorin Rutz

11.00 Uhr	 Gottesdienst um elf	
	 Pastorin Rutz

Gottesdienste im Röweland mittwochs, 15.30 Uhr mit Pastor Götting: 1. Juni und 6. Juli.
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St. Jürgen Zachäus
10.00 Uhr	 Gottesdienst	
	 Pastor Peper

	 Fahrdienst nach Zachäus
	

10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	
	 Vikarin Montesanto

10.00 Uhr	 Gottesdienst	
	 Pastor Spies

10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	
	 Pastor Peper
	

10.00 Uhr	 Gottesdienst	
	 Pastor Peper

10.00 Uhr	 Familienkirche zum Ferienbeginn	
	 Pastorin Grambow und Team

10.00 Uhr	 Gottesdienst	
	 Pastor Tröstler

10.00 Uhr	 Gottesdienst 
	 Pastor Tröstler

10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl	
	 Pastorin Grambow
	
10.00 Uhr	 Gottesdienst
	 Pastor Spies

10.00 Uhr	 Gottesdienst	
	 Pastor Peper

10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl
	 Pastor Peper

10.00 Uhr	 Familienkirche zum Schulbeginn
	 Pastorin Grambow mit Team

	 Fahrdienst nach St. Jürgen

11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Gartenfest	
	 unter freiem Himmel, Team
	
	 Umbau - Fahrdienst nach St. Jürgen

	
	 Umbau - Fahrdienst nach St. Jürgen

	
	 Umbau - Fahrdienst nach St. Jürgen

	

	 Umbau - Fahrdienst nach St. Jürgen

		
	
	 Umbau - Fahrdienst nach St. Jürgen
	

	 Umbau - Fahrdienst nach St. Jürgen 
	

	 Umbau - Fahrdienst nach St. Jürgen

	 Umbau - Fahrdienst nach St. Jürgen
	

	 Umbau - Fahrdienst nach St. Jürgen

	 Umbau - Fahrdienst nach St. Jürgen

	 Umbau - Fahrdienst nach St. Jürgen

	 Umbau - Fahrdienst nach St. Jürgen

05.06.

12.06.

19.06

26.06.

03.07.

10.07.

17.07.

24.07.

31.07.

07.08.

14.08.

21.08.

28.08.

04.09.
  

Gottesdienste mit Pastor Spies im Schröderstift, mittwochs 16.30 Uhr: 1. Juni, 6. Juli, 3. August, 7. September



Sprechzeiten
Büro: Tangstedter Landstr. 220, Di, Mi, Do,  10 - 12 Uhr 			   Tel 520 42 81,	 Fax 520 63 96
Pastorin Bettina Rutz								        Tel 530 480 88
Sozial- und Diakoniestation Langenhorn: Timmweg 8, Mo - Fr,  8 - 18 Uhr 	 Tel 532 86 60, 	 Fax 532 866 29
Kirchliche Telefonseelsorge (kostenlos): 						      Tel 0800 111 0 111
Service-Telefon Kirche und Diakonie Hamburg 					     Tel 30 620 300

Herausgegeben vom Kirchengemeinderat: K. Andre, S. Boeken, H. Buchwald, H. Dohm, J. Gabriel, R. Groth, 
F. Knofe, A. Kruhl, M. Pälmke, M. Reiners, B. Rutz, J.-P. Schröder, K. Stahmer, A. Stripp.

Redaktion:  I. Böhm-Röckrath, R. Groth, A. Kruhl, D. Otto, B. Rutz.
Layout: T. Kruhl, www.Reprografiker.de Auflage: 3500 Stück. 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Broder Hinrick Hamburg-Langenhorn, Tangstedter Landstr. 220, 22417 Hamburg.
Spenden- und Beitragskonto: Broder-Hinrick-Kirche: Haspa BLZ 200 505 50, Kontonummer 1091 211 019 

IBAN: DE28200505501091211019, BIC: HASPDEHHXXX
Homepage: www.broder-hinrick.de, E-Mail-Adresse: Broder.Hinrick@t-online.de

Redaktionsschluss für den Gemeindebrief September - November ist Mittwoch, der 13. Juli 2016
Der Gemeindebrief erscheint fünfmal im Jahr zu folgenden Terminen: 

1. Februar, 1. April, 1. Juni, 1. September und 1. Dezember.

                 Amtshandlungen:

S T Ä N D I G E  V E R A N S TA LT U N G E N
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Es wurden getauft:
Lean Uphoff
Tom-Luca Masurat
Maximilian Lubitz
Henry Rohn
Conni Ringel

Karim Ahmed
Emilie Beling
Piet Storm
Finn Ole Sitzlach
Johanna Haufler

Es wurden bestattet:
Dr. Dietrich Strothmann, 88 Jahre
Rolf-Georg Rochow, 91 Jahre
Annemarie Winter, 94 Jahre

Für KINDER

Kinderchor * mit Julia Götting
jeden Dienstag 
I:	 5 - 8 Jahre:	 16.15 - 17 Uhr
II:	 9 - 12 Jahre:	17 - 18 Uhr.

Kinderkirche * für Kinder ab Fünf
mit Dalia Prehn, Anette Bettex 
und Pastorin Bettina Rutz.
jeweils  15.30 Uhr: 24. Juni Kin-
derfest, Juli u. August Ferien, 30. 
September mit Schulanfängern

Für JUGENDLICHE

Jugendchor * ab 13 Jahre
mit Julia Götting
jeden Dienstag 18 - 19.30 Uhr.
	

Für ERWACHSENE

Broder Hinrick Lauftreff mit 
Stefan Boeken, jeden Donnerstag 
um 18 Uhr und um 19.30 Uhr

Moder Hinricke, eine Frauen-
gruppe 60+ 
Auskunft bei Elke Noack, 
Tel. 520 88 15. 

Mütterkreis 60+
Jeweils dienstags 16-18 Uhr: 
14. Juni

Besuchsdienstkreis 
jeden letzten Freitag/Monat 
9.30 - 11 Uhr.

Bücherstube mit Traute Huber u. 
Team. Jeden 2. u. 4. Dienstag im
Monat, 16 - 18.30 Uhr

Gospelchor mit Alexander Zeidler* 
jeden Mittwoch 20 - 22 Uhr.

Kantorei * mit Simon Obermeier 
jeden Montag 19.30 - 21 Uhr.

Senioren-Sing- und Gesprächskreis 
mit Vera Middleton 
jeden Dienstag 11-12 Uhr.

Nur Mut!-Gruppe (Leben mit 
Depressionen) mit Ute Baader,
9. Juni, 14. Juli. 

Tansania-Arbeitskreis 
jeden 1. Di./Monat um 18.30 Uhr 
Veranstaltungsort bitte im 
Gemeindebüro erfragen

Broder Hinricks Glaubensgespräche
 7. Juni, 7. Juli, jew. 19.30 Uhr.

*nicht in den Hamburger Schulferien


